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Rechtskreisübergreifende Praxis in der 
Begleitung junger Erwachsener
Jugendliche und junge Erwachsene als Eltern

Fortbildungsreihe

Inhalt
(Link zur Anmeldung siehe weiter unten!)

Der Übergang ins Erwachsenenleben bringt für Jugendliche und junge Erwachsene zahlreiche 
Herausforderungen mit sich. Werden sie bereits in jungen Jahren Eltern, stehen sie häufig vor 
zusätzlichen Anforderungen: Sie müssen Verantwortung für ihr Kind übernehmen und gleichzeitig 
ihren eigenen Bildungs-, Berufs- und Lebensweg gestalten. Wie können sie in dieser Lebensphase 
wirksam unterstützt werden?
Wir zeigen, welche Bedeutung Peer-to-Peer-Beratung, Familienselbsthilfe und niedrigschwellige 
Begegnungsorte für junge Eltern haben. Im Mittelpunkt steht die Frage, warum vertrauensvolle 
Netzwerke und Unterstützung auf Augenhöhe oft genauso wichtig sind wie professionelle Hilfen. 
Seit über 40 Jahren setzen Mütterzentren erfolgreich auf das Prinzip „von alten Hasen lernen“: 
Erfahrene Mütter und Väter begleiten jüngere Familien alltagsnah und stärken Selbstvertrauen, 
Teilhabe und Zukunftsperspektiven.

Mütterzentren schaffen niedrigschwellige Orte der Begegnung, an denen junge Eltern nicht nur 
Unterstützung erhalten, sondern vor allem von den Erfahrungen anderer Familien profitieren. 
Gerade junge Mütter und Väter bewegen sich häufig zwischen unterschiedlichen Systemen wie 
Jugendhilfe, Schule, Ausbildung, Gesundheitswesen, Jobcenter oder Familienhilfe. Die Netzwerke 
der Mütterzentren verbinden diese Bereiche alltagsnah und schaffen Vertrauen, Orientierung und 
Teilhabe.
Darüber hinaus wird am Beispiel des Projekts „Expertennetzwerk für Teenagermütter- und väter“ 
aufgezeigt, wie rechtskreisübergreifende Zusammenarbeit vor Ort gelingen kann. Vorgestellt 
werden Erfahrungen aus der Praxis sowie Ansätze, mit denen Kommunen eigene lokale Netzwerke 
für sehr junge Eltern aufbauen und weiterentwickeln können.
Anmeldung
Es ist eine einmalige Anmeldung notwendig. Mit der einmaligen Anmeldung erhalten Sie stets den 
Zoom-Link für alle folgenden Veranstaltungen. Die Teilnahme an den einzelnen Veranstaltungen ist 
unabhängig voneinander möglich.
Link zur Anmeldung:
https://www.lwl-bildung.de/details?seminar=52205

Nutzen
Anhand gelingender Beispiele aus der Praxis bekommen die Teilnehmenden Möglichkeiten der 
rechtskreisübergreifenden Zusammenarbeit für Jugendliche und junge Erwachsene im Übergang 
zum Erwachsenenleben vorgestellt.
Zudem gibt es in der Veranstaltung viel Raum zum Austausch und zur Vernetzung.

Zeitrahmen / Programm
17.11.2026 von 11:00 Uhr bis 12:45 Uhr 
60 Minuten Praxisimpuls und fachlicher Input
10 Minuten Pause
30 Minuten rechtskreisübergreifender kollegialer Austausch

Methoden
Fachlicher Input
Praxisbeispiele und - impulse
rechtskreisübergreifener kollegialer Austausch
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Weitere Informationen Mehr zu diesem Thema

Referentin / Referent
Tanja Brückel 
Landesverband der Mütterzentren NRW, Expertennetzwerk Teenagermütter 
und -väter NRW

Dinah Budde 
Fachberatung ASD LWL-Landesjugendamt

Auskunft zu Inhalten
Dinah Budde 
E-Mail:  Dinah.Budde@lwl.org
Telefon: 02515911354

Auskunft zu Anmeldung und Organisation
Sandra Meier 
E-Mail:  Sandra.Meier@lwl.org
Telefon: 0251 591-4580

Wir über uns
Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) steht für erstklassige Fortbildungen im Bereich 
Kinder- und Jugendhilfe sowie im Fachgebiet Suchthilfe. Durch die Kombination bewährter und 
innovativer Methoden bieten wir den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Möglichkeit, beruflich 
und persönlich zu wachsen. Mit unseren praxisorientierten Angeboten fördern wir den 
Erfahrungsaustausch in unserer Region. Was uns auszeichnet? Hochwertige Wissensvermittlung zu 
fairen Konditionen. www.lwl-bildung.de
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